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Herren Bezirksliga

TTC Zaberfeld : SpVgg Eschenau 
Samstag, 18.02.2023, 18:30 Uhr

Für die SpVgg Eschenau geht die Siegesstraße weiter

Großer Jubel herrschte am Samstagabend, als Alexander Gergert nach 4 Stunden Spielzeit den
letzten Punkt für die Gäste der SpVgg Eschenau im Match der Herren Bezirksliga einfuhr. Hängende
Köpfe gab es dagegen beim Heimteam TTC Zaberfeld, das eine 6:9 Niederlage (bei einem
Satzverhältnis von 29:35) quittieren musste. Matchwinner waren an diesem Tag Gunne und Gunne
die in Einzel und Doppel ungeschlagen blieben. Durch diesen errungenen Sieg hat die
Gastmannschaft nach dem 14. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 25:3.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Boll / Widmer gegen Bauer / Hessenauer hieß das Spiel und der Start verhieß Gutes für
die Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem Spielberichtsbogen. Bei
ihrer 0:3-Niederlage gegen Gunne / Gunne wurden Tränkle / Rapp unterm Strich die Grenzen
aufgezeigt. Unglücklich waren Tietze / Zink in der Partie gegen Tkatschew / Gergert, die der Gast
letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Das
Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 0:3. Weiter ging es anschließend mit den
Einzel-Matches. Die siegbringende Taktik fehlte Jochen Boll bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen
Simon Gunne ab Ballwechsel 1 und konnte somit das Match nicht so offen gestalten, wie man es im
Vorfeld zumindest auf dem Papier hätte eher erwarten können. Das folgende Einzel zwischen Rene
Tietze und Johannes Gunne, das vor der Begegnung als Sieg für die Gastmannschaft fest
eingeplant werden konnte, endete mit einem knappen 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Gunne endete.
Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 0:5 an den Tisch. Tobias
Tränkle konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Klaus Hessenauer beim im Vorfeld
zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. 2:3 hieß es dagegen am Schluss, als
Thomas Rapp und Joshua Bauer sich am Tisch gegenüber standen. Im Anschluss stand sich das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:6 gegenüber und kreuzte die Schläger. Glücklich über
seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Alexander Gergert war der Gastgeber Oliver Widmer, konnte er am
Ende seine Favoritenrolle im Entscheidungssatz doch noch bestätigen. Probleme zu Beginn des
Spiels musste Joachim Zink zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg feststand. Beim Stand von
3:6 gingen die Spitzenspieler des TTC Zaberfeld und der SpVgg Eschenau in die Box. Es war ein
langes Spiel, bis Jochen Boll seine 2:3-Niederlage gegen Johannes Gunne hinnehmen musste.
Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel,wie zu erwarten dann doch an die Gäste.
Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Beachtenswert war das Resulat des
fünften Satzes, den Gunne mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann.
Nach einem Erfolg für Rene Tietze sah es kurzzeitig aus, doch konnte er eine 2:0-Führung gegen
Simon Gunne letztlich nicht zu einem Erfolg ummünzen. Bis in den letzten Durchgang ging das
Einzel zwischen Tobias Tränkle und Joshua Bauer, das Tobias Tränkle letztendlich für sich auf der
Habenseite verbuchen konnte. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen
Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Der neue Zwischenstand war 4:8.
Zwischenzeitlich musste Thomas Rapp zwar einen Satz abgeben, fuhr sein Spiel gegen Klaus
Hessenauer aber trotzdem sicher mit 3:1 ein. Beim Erfolg von Oliver Widmer gegen Wadim
Tkatschew konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der
Punkt final an die Heimmannschaft ging. Durch diese Niederlage weist die Saison-Bilanz von
Tkatschew nun 4 Siege bei 3 Niederlagen aus. Keine Chancen hatte wenig später Joachim Zink
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beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Alexander Gergert. Das musste man neidlos anerkennen. Auf
Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 6:3 (Zink) und 11:6
(Gergert). Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Nach diesem Ergebnis weist der TTC Zaberfeld nun ein Punktekonto von 22:4 Punkten auf, während
die SpVgg Eschenau vor dem nächsten Spiel, das am 04.03.2023 gegen den SV Heilbronn am
Leinbach ansteht, 25:3 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTC Zaberfeld bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 25.02.2023 gegen den VfL Obereisesheim.

 Statistik:
 TTC Zaberfeld

Doppel: Boll / Widmer 0:1, Tränkle / Rapp 0:1, Tietze / Zink 0:1 
Einzel: J. Boll 0:2, R. Tietze 0:2, T. Tränkle 2:0, T. Rapp 1:1, O. Widmer 2:0, J. Zink 1:1 

 SpVgg Eschenau
Doppel: Gunne / Gunne 1:0, Bauer / Hessenauer 1:0, Tkatschew / Gergert 1:0 
Einzel: J. Gunne 2:0, S. Gunne 2:0, J. Bauer 1:1, K. Hessenauer 0:2, W. Tkatschew 0:2, A. Gergert
1:1


